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Editorial 

Die historische Geschlechterforschung begann mit dem Bestreben, die meist vernach
lässigten Beiträge von Frauen* zur Geschichte zu erforschen und ihre Stimmen hörbar 
zu machen. Heute ist die historische Geschlechterforschung ein weites Forschungsfeld, 
das Themen wie die Geschichte der Geschlechterverhältnisse, die Geschichte der Frau
enbewegungen, Männlichkeitsdiskurse und die Geschichte der Lebenswirklichkeit, 
Verfolgung und Entrechtung sowie der Kämpfe von LGBTQI*-Personen beleuchtet. Die 
Reihe Historische Geschlechterforschung bietet einen Identifikations- und Diskussi
onsort, um diese Themen in der interdisziplinären Forschungslandschaft zu verankern 
und ihnen zu größerer Sichtbarkeit zu verhelfen. 

Johannes Kleinmann (Dr. phil.), geb. 1991, ist als wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Leibniz-Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam (ZZF) tätig. Der Historiker 
promovierte im Rahmen einer Cotutelle de thèse an der Europa-Universität Viadrina 
Frankfurt (Oder) sowie der Universität Wien. 
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